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Daß es um die Werke Schopenhauers in editorischer Hinsicht nicht eben 
zum allerbesten bestellt ist, dürfte weithin bekannt sein. Denn keine Ausga-
be unter den vielen, die man nennen könnte, bietet das Werk vollständig 
und in historisch-kritischer Form dar. Das ist im Falle eines der großen 
Klassiker der deutschen Philosophie eine bemerkenswerte und auch be-
fremdliche Sachlage. So stehen mancherlei Teilausgaben nebeneinander, 
die auch nicht einheitlichen Editionsprinzipien folgen und es gibt für die 
Schopenhauer-Forscher keine unbestrittene Referenzausgabe, nach der 
durchgängig zitiert werden könnte. 
Während Arthur Hübscher immerhin eine Auswahl aus den nachgelassenen 
Notizheften brachte, mußte er diese im Laufe der Edition immer mehr be-
schränken, weil es schon damals keine ausreichende Finanzierung gab - 
was bei einem der wichtigsten deutschen Philosophen des 19. Jahrhunderts 
schon bedauerlich genug ist. Hübscher verzichtete auch darauf, die Vorle-
sungen Schopenhauers nochmals zu edieren, weil er der Auffassung war, 
sie seien bereits befriedigend von Franz Mockrauer herausgegeben wor-
den. Die Vorlesungen fehlen daher in der Hübscher-Ausgabe des Hand-
schriftlichen Nachlasses. Durch die editorischen Bemühungen Franco Vol-
pis und dann vor allem Ernst Zieglers und seiner Mitarbeiter konnten in den 
letzten Jahren immerhin fünf Bände mit den vollständigen Transkriptionen 
der Senilia,1 Spicilegia,2 Pandectae,3 Cogitata4 und dem Cholerabuch5 

                                         
1 Senilia : Gedanken im Alter / Arthur Schopenhauer. Hrsg. von Franco Volpi und 
Ernst Ziegler. - München : Beck, 2010. - 373 S. ; 23 cm. - ISBN 978-3-406-59645-



vorgelegt werden. Zuvor waren meist nur Teile dieser Notizbücher publiziert 
worden. 
Zwar war es in Deutschland nie der Fall, so weit mir bekannt, daß Schopen-
hauers Hauptwerk Die Welt als Wille und Vorstellung jahrelang vergriffen 
war, wie es Michel Houellebecq aus Frankreich berichtet,6 aber es verhält 
sich doch so, wenn man die Vorlesungen in den Blick nimmt, die Schopen-
hauer in den 1820er Jahren an der Berliner Universität gehalten hat. Diese 
Vorlesungen wurden zuletzt in den 1980er Jahren als Taschenbücher bei 
Piper gedruckt und von Volker Spierling herausgegeben, sind aber auch auf 
dem Antiquariatsmarkt recht rar geworden. Insofern ist die neue Ausgabe 
dieser Vorlesungen mehr als gerechtfertigt, die nun mit dem ersten Band 
bei Meiner publiziert wird. Dieser erste Band ist aber der Sache nach der 
vierte Band der entsprechenden Vorlesungen – die vorhergehenden folgen 
offenbar in rückläufiger Ordnung hinterdrein, was arbeitsökonomischen 
Gründen geschuldet sein mag, denn der numerisch erste Band wird auch 
der umfangreichste sein.  
Für den jetzt vorliegenden Band7 kann gesagt werden, daß er den bisher 
besten Text der Vorlesung über die Metaphysik der Sitten vom Sommer 
1820 bietet, den es bisher gab, da die vorige Ausgabe im Piper-
Taschenbuch nicht nochmals auf die Handschriften zurückging und auch 
zum Zwecke einer Leseausgabe die Anmerkungen reduzierte.  
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Inhaltliche Überraschungen kann der Leser nicht erwarten, denn auch wenn 
der Text nochmals anhand der Handschrift8 gründlich neu transkribiert und 
revidiert wurde, betrifft dies in den meisten Fällen die auch bei Schopen-
hauer selbst uneinheitliche Schreibweise, die er hier, anders als im Fall von 
Die Welt als Wille und Vorstellung,9 nicht selbst zum Druck vorbereitete 
und daher auch nicht mit derselben Akribie behandelte (S. XXXIII).  
Der vorliegende Band, der von Daniel Schubbe10 unter Mitarbeit von Judith 
Werntgen-Schmidt und Daniel Elon herausgegeben wurde, gibt ausführlich 
Rechenschaft von dem editorischen Vorgehen. Ausgehend von der Beob-
achtung, daß die Editionslage der Vorlesungen auch nach gut 200 Jahren 
unbefriedigend sei, unternimmt es die vorliegende Ausgabe zwar auch 
nicht, eine historisch-kritische Edition vorzulegen, die für Schopenhauer 
insgesamt ohnehin in den Sternen steht, sondern sie zielt auf eine „gut les-
bare Ausgabe, die die Nachvollziehbarkeit der Textgenese vernachlässigt“ 
(S. XXXI). Eine neue Transkription sollte aber vorgenommen werden, „um 
die aufgefundenen Probleme in der Textüberlieferung zu korrigieren und die 
Vollständigkeit der Werkverweise Schopenhauers wiederherzustellen.“ 
Demnach besteht das plausible Ziel der Ausgabe darin: „Auf der Grundlage 
einer neuen Transkription der Manuskripte legt die vorliegende Ausgabe 
einen neu erarbeiteten und - bezogen auf den letzten Überarbeitungsstand 
Schopenhauers - vollständigen Text vor, anhand dessen sich die Vorlesun-
gen lesefreundlich erarbeiten lassen“ (S. XXXI). Das freut natürlich den 
Schopenhauer-Liebhaber, und es macht die Nutzung der Vorlesungen im 
Seminarbetrieb der Universitäten möglich. Es sollte für die folgenden Bände 
jedoch überlegt werden, ob nicht ein Namensregister aufgenommen werden 
könnte, da dies für den einen oder anderen Nutzer doch hilfreich sein dürfte. 
In der Einleitung gibt Schubbe eine konzise Übersicht über die moralphilo-
sophischen Positionen Schopenhauers, die er anhand eines weiten Pan-
oramas von Themen erörtert. Dieses reicht vom Verhältnis zum Tode über 
Willensfreiheit, Leiden des Daseins, philosophische Rechts- und Unrechts-
lehre, ewige Gerechtigkeit sowie Tugenden und Laster bis hin zu speziellen 
                                         
8 Diese liegt auch digitalisiert vor, so daß sich jeder, der sich dafür interessiert, 
selbst mit einem kontrollierenden Blick darauf an die Lektüre machen kann. Siehe 
http://sammlungen.ub.uni-frankfurt.de/schopenhauer/content/titleinfo/7198485 
[2018-02-02]. Unter diesem Link kann das Digitalisat der Handschrift bequem als 
PDF heruntergeladen werden. 
9 Arthur Schopenhauer, Die Welt als Wille und Vorstellung / hrsg. von Oliver 
Hallich und Matthias Koßler. - Berlin : De Gruyter, 2014. - IX, 221 S. ; 23 cm. - 
(Klassiker auslegen ; 42). - ISBN 978-3-05-005054-6 : EUR 24.95 [#3978]. - Rez.: 
IFB 15-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz369278283rez-1.pdf  
10 Er ist auch Mitherausgeber von: Schopenhauer-Handbuch : Leben - Werk - 
Wirkung / Daniel Schubbe ... (Hrsg.). - Stuttgart ; Weimar : Metzler, 2014. - VII, 
436 S. ;25 cm. - ISBN 978-3-476-02444-2 : EUR 59.95 [#3795]. - Rez.: IFB 14-4 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz384742319rez-1.pdf sowie Schopenhauer und Goethe : 
biographische und philosophische Perspektiven / Daniel Schubbe, Søren R. Fauth 
(Hg.). - Hamburg : Meiner, 2016. - 487 S. ; 21 cm. - (Blaue Reihe). - ISBN 978-3-
7873-3008-9 : EUR 34.90 [#5000]. - Rez.: IFB 16-4 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=8081  



Formen der Verneinung des Willens zum Leben, als die Erlösung, Selbst-
mord, Askese des Heiligen etc. erscheinen können. Schubbe versucht, das 
mag hier noch als Hinweis genügen, Schopenhauer an den modernen Dis-
kurs über nonkognitivistische oder kognitivistische Ethiken anzuschließen, 
so daß man hier vielleicht eine Möglichkeit sehen kann, auch für aktuelle 
Diskussionen noch etwas aus Schopenhauer lernen zu können. 
Da die Vorlesungen passagenweise auch Material aus Schopenhauers 
Hauptwerk übernehmen, kann man in dem Text eine „populäre“ Adaption 
seiner großen Schrift sehen, die aber aufgrund des geringeren Umfangs 
zugänglicher ist. Wirklich populär war Schopenhauer natürlich nicht, sein 
Ruhm setzte erst Jahrzehnte später ein, zumal er im Rahmen des “akade-
mischen Zwischenfall(s)“ seiner Berliner Vorlesung die Tollkühnheit besaß, 
diese Vorlesung exakt parallel zu derjenigen des berühmten Hegel anzuset-
zen, der über die Enzyklopädie der philosophischen Wissenschaften las 
(siehe das Faksimile der Vorlesungsankündigungen S. XXXVI).11 Somit ha-
ben die Vorlesungen auch eine philosophiegeschichtliche Bedeutung inso-
fern, als hier schon die Konkurrenz zu Hegel sichtbar wird, die Schopen-
hauers Polemik bis in die späteren Jahren prägen sollte.  
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